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Ich weiß, dass da kein Spaziergang auf mich zukommt. Aber das hatte ich, glaube ich, oben
schon gesagt. Andererseits habe ich nur dieses eine Leben und einen brutal starken Willen.
Natürlich muss ich auf meine Gesundheit achten.

Hilfreich für mich ist, dass ich im Uniumfeld nicht ganz unerfahren bin. Gerade bei der
Promotion hängt sehr viel auch von Kontakten und vom Doktorvater/-mutter ab. Deshalb muss
ich schon bei der Suche nach einem Doktorvater super vorsichtig sein.

Was mich interessiert: Hast du oder haben deine Geschwister eine wissenschaftliche Laufbahn
eingeschlagen (Habilitation)? Vielleicht kannst du mir ja noch ein paar Hinweise geben (fände
ich nett). Ich hatte mal vor, in Mathe zu promovieren- aber das kann ich zeitgleich mit dem Ref
völlig vergessen, der Aufwand ist zu enorm. Außerdem bin ich vermutlich nicht gut genug, um
es da bis zur Professur zu bringen.

Didaktik erscheint mir sehr interessant. Besonders, weil hier auch "weiche" Faktoren wie Soft
Skills reinspielen. Außerdem glaube ich, in diesem Bereich auch was für die Gesellschaft leisten
zu können, da der naturwissenschaftliche Unterricht für die Zukunftschancen sehr wichtig ist.
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